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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Wir sind die erste Generation, die den Klimawandel spürt und 
gleichzeitig die letzte, die ihn noch eindämmen kann. Dazu 
kann jede und jeder Einzelne etwas beitragen und auch die Ge-
meinde leistet ihren Teil.

e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden
Feld am See nimmt seit vielen Jahren am e5-Pro-
gamm teil. Dieses bietet Gemeinden eine kon-
krete und längerfristige Begleitung im Bereich 
Klimaschutz und Energieeffizienz, um so für die 
Bevölkerung und vor allem für kommende Generationen einen 
attraktiven Lebensraum zu schaffen. Fortschrittliche Verände-
rungen werden ausgezeichnet und Gemeinden erhalten eine 
Qualifizierung. Aktuell sind wir mit drei „e“ ausgezeichnet.

In den letzten Jahren haben wir Energiebuchhaltung durchge-
führt, mögliche Energiefresser lokalisiert, auf AKKU-Garten-
geräte umgestellt, unser E-Auto wurde zeitweise als GO-Mo-
bil eingesetzt und die Straßenbeleuchtung zum Teil umgestellt. 
Wir machen bei der Aktion „Ölkesselfreie Gemeinde“ mit, 
verteilen Kompost, Blumensamen, Energiesparlampen und 
führen Vorträge z.B. zu klimafitter Gartengestaltung durch. In 
der Gemeindeverwaltung sind wir bestrebt, mit kleinen Gesten 
einen Beitrag zu leisten. So wird zum Beispiel keine unnötige 
Beleuchtung eingeschaltet und wurden im vergangenen Jahr 
Heizkosten gespart. 
Wir planen, weitere Photovoltaik-Anlagen mit Speichersy-
stemen zu installieren, auch im Hinblick auf ein mögliches 
Blackout oder Unwetter.

LAG Nockregion–Oberkärnten
Die Gemeinde Feld am See ist 
Mitglied der LAG Nockregion–
Oberkärnten. Diese entwickelt 
Strategien, um Veränderungen 
und Bedürfnisse in der Region zu erkennen und zu behandeln. 
Mit EU–LEADER-Fördergeldern werden demnach innova-
tive Ideen und Projekte von Menschen, Gemeinden, Vereinen 
oder anderen Institutionen unterstützt. Die LAG ist als Verein 

organisiert und umfasst 15 Gemeinden. In den letzten Jahren 
wurden in Feld am See unter anderem Projekte wie die Sa-
nierung des Marterls, die Fotoausstellung „Alte Zeiten“ und 
der Generationenzaun bei der Volksschule umgesetzt. Auch der 
„Fuchsbau“, das ist der Container für die Hortkinder, wurde 
mit LEADER-Geldern unterstützt.

KEM und die KLAR!

Wichtige Bestandteile der LAG-Nockregion sind die KEM und 
die KLAR!
Die Klima- und Energie-Modellregion „Nockberge und die 
Um-Welt“ ist vielen schon durch die Kompost-Aktion oder 
E-Bike Kurse bekannt. KEM-Managerin Julia Tschabuschnig 
hat viele Ideen, wenn es darum geht, unsere Umwelt klimafit 
zu gestalten. 
Die Klimawandel-Anpassungsmodellregion, kurz KLAR!, er-
streckt sich über die gesamte Nockregion. Für Ideen zur An-
passung an den Klimawandel, welcher in unserem Gegendtal 
leider schon sehr negativ zu beobachten ist, ist Franziska Wein-
eiss zuständig. Mit ihr wurde zum Beispiel der Blackout – Fra-
gebogen ausgearbeitet. 

Feld am See-Card
Heuer gibt es wieder die allseits beliebte „Feld am See–Card“. 
Mit dieser Bestätigung der Gemeinde können alle, die ihren 
Hauptwohnsitz in Feld am See haben, Ermäßigungen auf Sai-
sonkarten bei Thermen und Bergbahnen in Bad Kleinkirch-
heim abholen. Ab 1. September ist die „Feld am See – Card“ 
während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt abzuholen.

Somit wünsche ich einen schönen Thermenherbst!
Eure Bürgermeisterin
Michaela Oberlassnig

n Buchsbaumzünsler – Entsorgungstermin
Die Gemeinde Feld am See bietet gemeinsam mit dem Abfall-
wirtschaftsverband Spittal/Drau an, vom Buchsbaumzünsler be-
fallene Pflanzen gratis entsorgen zu lassen.
Schneiden Sie den Buchs ab, stecken Sie diesen in einen dicken 
Müllsack und verschließen Sie diesen gut. Am besten wäre es, 
den Sack zwei Wochen in der Sonne zu lagern.
Unsere Bauhofmitarbeiter werden am Montag, dem 19. Sep-
tember vormittags im Gemeindegebiet die Säcke abholen. Diese 
sind, nach vorheriger Anmeldung verschlossen und gut sichtbar 
vor dem Haus zu lagern. Sie werden zum Abfallwirtschaftsver-
band gebracht, wo sie ordnungsgemäß entsorgt werden.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 16. September 
um 11.30 Uhr telefonisch beim Gemeindeamt an, wenn Sie 
befallene Pflanzen zu entsorgen haben! Tel.: 04246 2280
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
Buchsbaumzünsler bekämpfen

Wenn Ihr Buchsbaum von innen heraus braun und kahl wird, 
sind meist Raupen des Buchsbaumzünslers am Werk. Nach-
folgend finden Sie mehrere Tipps, wie Sie die gefräßigen 
Raupen erfolgreich und gleichzeitig umweltfreundlich be-
kämpfen können. 

1. Raupen absammeln und mit Hochdruckreiniger be-
kämpfen
Ab April sollten Sie Ihren Buchsbaum öfters kontrollieren 
und, falls Sie Raupen des Zünslers finden, diese absammeln. 
Der Hochdruckreiniger eignet sich gut, um das Innere der 
Pflanze zu bearbeiten, es funktioniert aber auch mit einem 
normalen Gartenschlauch. Am besten legen Sie dafür am 
Boden eine Unterlage auf, um die herabfallenden Raupen 
aufzufangen. 

2. Buchsbaum zurückschneiden
Wenn der Buchsbaum schon stärker befallen ist, kann ein 
Rückschnitt helfen. Für die Pflanze ist das kein Problem – 
sie treibt wieder neu aus. Das Schnittgut entsorgen Sie am 
besten über den Hausmüll, keinesfalls zum Biomüll oder 
Kompost geben!

3. Nützlinge in den Garten locken
Sorgen Sie dafür, dass sich Nützlinge wie Igel, Vögel und 
Co. in Ihrem Garten wohlfühlen. Damit haben Sie starke 
Verbündete im Kampf gegen die Raupen auf Ihrer Seite. 

4. Biologische Präparate
Zur Bekämpfung des Zünslers können Sie Mittel auf Basis 
des Bakteriums „Bacillus thuringiensis“ spritzen. Auch Ne-
matoden eignen sich zur Bekämpfung. 
Der Einsatz dieser Präparate sollte allerdings eine Notfall-
maßnahme bleiben, da sie auch andere Insekten vernichten, 
deren Bestehen für Ihr Ökosystem von großer Bedeutung 
sind.

5. Alternative heimische Pflanzen wählen
Setzen Sie auf heimische Pflanzen, die mehr Resistenz ge-
genüber Schädlingen und Krankheiten aufweisen.

Quelle: Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 8 – 
Umwelt, Energie und Naturschutz

Raupen des Buchsbaumzünslers
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n  „KEMts kochen, regional -  
das ist phänomenal!“

Marco Krainers getoastetes 
„Smoky Fish & Cheese“ Panini
Zutaten für 1 Panini
• 40 g Räucherfischfilet, z.B. Räucherforelle (www.kaerntenfisch.at)
• 100 g Kaslab’n Bergkäse 6 Monate gereift (www.kaslabn.at)
• 25 g Sauerrahm
• 10 g Dijonsenf
• Salz und Pfeffer aus der Mühle nach Geschmack
• Rucola
• rote Zwiebeln in dünne Scheiben geschnitten
•  1 großes Panini-Brot halbiert, wahlweise zwei große Schei-

ben Toastbrot
Je höher die Regionalität und der Bio-Anteil der Lebens-
mittel sind, desto mehr CO2 wird eingespart.
Zubereitung:
Das Räucherfischfilet grob hacken und den Bergkäse grob 
reiben. Den Fisch und den Käse in einer Schüssel gemeinsam 
mit dem Sauerrahm und mit Dijonsenf vermischen. Das Ganze 
nach Bedarf mit etwas Salz (wenn notwendig) und mit frisch 
gemahlenem Pfeffer aus der Mühle abschmecken. Alles noch-
mals gut miteinander verrühren. Es soll sich eine streichfähige 
Masse ergeben. Die Masse auf einer Panini- oder Toastscheibe 
gleichmäßig verteilen, dabei nicht ganz bis zum Rand verstrei-
chen. Nun nach Belieben mit den Zwiebelscheiben und mit 
reichlich Rucola belegen. Mit der zweiten Brotscheibe bede-
cken. Das Sandwich in einem Kontaktgrill (Grillplatten oben 
und unten) toasten.
Marcos Tipp: Dieses getoastete Panini ist schnell und leicht 
zubereitet. Das Besondere ist die Mischung aus dem Räucher-
fisch und dem Käse. Das „Rauchige“ harmoniert perfekt mit 
dem schmelzenden Käse. Der Zwiebel und der pfeffrige Ge-
schmack des Rucolas geben dem Sandwich den letzten Pfiff.
Julias Energiespartipps beim Kochen: 
• passender Topf auf passende Herdplatte
• Deckel beim Kochen verwenden
• Restwärme der Herdplatte und des Backofens nutzen
• Backofen nicht vorheizen
• Wasser mit Wasserkocher aufkochen

P.S. Weitere Rezepte, Produzenten und Infos findet ihr
in der Broschüre im Gemeindeamt oder unter 
www.kem-nockberge.at. 

Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig
KEM „Nockberge und die Um-Welt“
0699/134 59 001, julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at

n Impressum 
Feld am See Aktuell, Amtsblatt der Gemeinde Feld am 
See. Erscheinungsweise monatlich. Herausgeber und für den Inhalt ver-
antwortlich: Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig, Rathausstraße 25, 
9544 Feld am See, Tel: 04246 2280, E-Mail: feld-am-see@ktn.gde.at.  
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstr. 2, 9500 
Villach, Tel. 04242 30795, E-Mail: office@santicum-medien.at
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Eheschließung
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!

Eingetragene Partnerschaft
Herzlichen Glückwunsch!

n Lebensbewegungen
Geburt

Niko Kohlweiß, geb. 24.07.2022
Eltern: Carina Kohlweiß und 
Markus Kölbl, Rauthstraße  

Alina Jahić geb. 20.08.2022
Eltern: Michaela Jahić und 
Edis Jahić, Schlosserweg

Janice Steinwender und Manuel Klammer, Afritz am See

Astrid Bair und Thomas Grießer, Feld am See 

Hohe Geburtstage:
Maria Hinterlaßnig, Burgstallerstraße, 85 Jahre
Hildegard Maria Lercher, Kirchheimer Straße, 80 Jahre

Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Wir trauern um Thomas Maier
1958 – 2022 

Beim Gemeindeamt 
hing die schwarze 

Fahne: 
Unser beliebter 

Finanzverwalter und 
Standesbeamter der 
Gemeinde Feld am 

See ist nach schwerer 
Krankheit – nur drei 

Jahre nach seinem 
Pensionsantritt – 

verstorben. 

Die Gemeinde Feld am See nahm in tiefer Betroffenheit 
Abschied von Thomas Maier, besser bekannt als Låmegger 
Thomi, der mehr als 40 Jahre im Gemeindegeschehen nicht 
nur dabei, sondern mittendrin gewesen ist. Als Finanzver-
walter hat Thomi den großen und kleinen Wünschen der 
Bürger und Bürgerinnen Beachtung geschenkt und immer 
den Menschen dahinter in den Mittelpunkt gerückt. Viele 
Brautpaare denken gerne an seine legendären Trauungen, 
in die er ganz besonders viel Herzblut gesteckt hat, zurück. 

Er wird uns als herzlicher, humorvoller sowie hilfsberei-
ter Mensch und Kollege, der stets ein nettes Wort und ein 
freundliches Lächeln auf den Lippen hatte, in Erinnerung 
bleiben. Was Thomi uns beruflich sowie menschlich vorge-
lebt hat und die gemeinsam verbrachten Jahre bleiben für 

immer in unseren Herzen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 
seiner Frau Gaby mit Familie.

Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig mit den Mitglie-
dern des Gemeinderates und den Mitarbeitern der 

Gemeinde Feld am See

Wir gratulieren den glücklichen Eltern!
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n Volksbegehren
In der Zeit vom 19. bis 26. September können folgende 
Volksbegehren unterschrieben werden:
„Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen“, „Black 
Voices“, „COVID-Maßnahmen abschaffen“, „RECHT AUF 
WOHNEN“, „Kinderrechte-Volksbegehren“, „GIS Gebühr 
abschaffen“ und „FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BAR-
GELDZAHLUNG“ 
Diese können mit der Handysignatur auch online unter-
schrieben werden.
Öffnungszeiten der Gemeinde:
Montag, 19. September von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 20. September von 8.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 21. September von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 22. September von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 23. September von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 24. September von 9.00 bis 11.00 Uhr
Sonntag, 25. September geschlossen
Montag, 26. September von 8.00 bis 16.00 Uhr

n  120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Feld am See
Die Kameradschaft unserer Feuerwehr lud am 30. Juli zum 
120-jährigen Jubiläumsfest ein. Zahlreiche Ehrengäste und 
11 Feuerwehren aus dem Feuerwehrabschnitt Gegendtal und 
aus der Stadtgemeinde Radenthein folgten der Einladung und 
konnten vom Kommandanten OBI Martin Rogl in Feld am See 
begrüßt werden.  Der Einmarsch sowie der Festakt wurden von 
unserer Trachtenkapelle Feld am See musikalisch umrahmt.
Die vielen Unwettereinsätze in Treffen und Arriach der ver-
gangenen Wochen und Monate zeigten wieder den Zusammen-
halt innerhalb der Feuerwehr und Kameradschaft sowie die 
ausgesprochen gute Zusammenarbeit mit den Nachbarwehren, 
Abschnittswehren und auch allen weiteren Blaulichtorganisa-
tionen wie Rettung, Polizei, Österreichische Rettungshunde-
brigarde und Bergrettung. Dies wurde in den Festreden auch 
nochmals deutlich wiederholt. Unser Kommandant OBI Mar-
tin Rogl bedankte sich für die gute Zusammenarbeit innerhalb 
der Feuerwehr und mit allen gewählten VertreterInnen und der 
Verwaltung zum Schutze und zur Sicherheit unserer Bürger- 
Innen.
Nur durch die ernste und verantwortungsbewusste Arbeit, den 
Einsatz und die stetige Bereitschaft im Dienste für den Nächs-
ten über viele Jahrzehnte, ist dieses Jubiläum möglich.
Nach den Festreden und dem Kärntner Heimatlied lud die Ka-
meradschaft ins Festzelt ein. Neben ausgezeichneten Speisen 

und Getränken wurde der Abend musikalisch von den Lieser-
taler Musikanten begleitet und das Fest war ein toller Erfolg.
Der Frühschoppen am Sonntag war auch sehr gut besucht und 
die Kameradschaft bedankt sich bei der Bevölkerung für das 
zahlreiche Erscheinen anlässlich unseres Jubiläumsfestes.
Ein großes DANKE an all die vielen freiwilligen HelferInnen, 
ohne die es nicht möglich wäre, die vielen zusätzlichen Auf-
gaben der Feuerwehr so reibungslos zu bewerkstelligen - allen 
EhepartnerInnen und FreundInnen, dem Team im Rüsthaus, 
der Gemeinde und der lokalen Wirtschaft, all jenen, die immer 
ein offenes Ohr haben, wenn die Freiwillige Feuerwehr Feld 
am See etwas benötigt.

n  Nachmittagsbetreuung  
für Schulkinder

Mit Beginn des Schuljahres startet auch wieder unsere Nach-
mittagsbetreuung im „Fuchsbau“ beim Kindergarten.  
Es gibt noch freie Plätze! Weitere Informationen im Kindergar-
ten Feld am See. Tel.: 04246 4249

n Tanzen ab der Lebensmitte
Bleib in Schwung, Tanz hält jung, komm zum Tanz. Ab 3. Okto-
ber 2022 jeden Montag um 15.00 Uhr in der Volksschule Feld 
am See. Auf Ihr Kommen freut sich Margot Niederberger.

n  Dringend gesucht! 
Das GO - MOBIL Radenthein – Feld 
am See sucht dringend nach neuen 
Fahrerinnen und Fahrern. Geplant ist 
ein halbtägiger Einsatz an einem oder 
gerne auch zwei Tagen in der Woche. 
Sie werden angemeldet (geringfügig) und sind versichert!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Anna Kohlmayer unter Tel.: 04246 228819. Danke!

n  Offene Stellen im Kindergarten  
Feld am See

Die Diakonie de La Tour sucht ab September für den Kin-
dergarten eine/n KleinkindassistentIn mit 24 Wochen-
stunden. Die Entlohnung erfolgt nach KV der Diakonie zu 
einem Mindestentgelt ab € 1.875,90 brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeit (37 Stunden/Woche).
Bewerbungen und nähere Informationen unter: 
www.diakonie.at/jobs-delatour oder 0463 323 03 311.

Gönn dir dein freiwilliges Sozialjahr im Kindergarten Feld 
am See! Du bist zwischen 17 und 24 Jahren alt und hast 
keine einschlägige, abgeschlossene Berufsausbildung? Du 
weißt noch nicht, für welchen Beruf du dich entscheiden 
sollst? Du möchtest in der Diakonie de La Tour wertvolle 
Erfahrungen sammeln, dich sozial engagieren oder brauchst 
einen Praxisnachweis? Dann bist DU bei uns richtig!
Nähere Informationen unter: 
www.diakonie.at/fsjd-dlt oder 0463 323 03 311.
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n Ein Fest für 50 Jahre Blasmusik
Aufmerksamen GemeindebürgerInnen wird schon am Diens-
tag vor unserem Fest aufgefallen sein, dass etwas Großes auf 
sie zukommt. An diesem Tag wurde mit vereinten Kräften un-
ser Festzelt aufgebaut. Die nächsten Tage standen unter dem 
Zeichen alles so schön wie möglich herzurichten, aufzubauen 
und die letzten Dinge zu organisieren. Auch vor dem Fest ha-
ben wir zu spüren bekommen, wie sehr wir unterstützt wer-
den. Sei es angefangen von freiwilligen Helfern bis über die 
tägliche Stärkung, die uns z.B. von der Kaslab`n, der Pizzeria 
La Strada und der Firma Leeb Balkone zur Verfügung gestellt 
wurde. Nicht zu vergessen ist auch unsere traditionelle „Willi 
Schober – Gedenkjause“. Vielen lieben Dank an Heimo Scho-
ber mit Familie.
Dann war er da! Der erste Tag unseres Jubiläumszeltfestes: 
Unser Wunschkonzert. So viele liebe Menschen haben für un-
ser Wunschkonzert gespendet, konnten sich somit ein Stück 
aussuchen und wurden namentlich erwähnt. Heuer war unser 
Konzert nicht nur ein voller Erfolg, sondern auch sehr emo-
tional. Unser Kapellmeister Alfred Oberlassnig übergab den 
Taktstock in einem feierlichen Rahmen und voller Stolz an 
seinen Nachfolger Christoph Platzner. Viele der Musiker ha-
ben Fredl in den 22 Jahren seiner Kapellmeistertätigkeit be-
gleitet. Deshalb standen vielen von ihnen Tränen in den Augen 
als für Fredl der „Alfred Oberlassnig – Marsch“, komponiert 
von Christoph Platzner, zum ersten Mal erklang. Da war selbst 
unser Fredl sprachlos.
Samstag ging es dann taktvoll weiter. Unterstützt wurden wir 
von unseren Gastkapellen aus den Bezirken Villach und Spittal 
an der Drau. Zum Festakt wurde feierlich einmarschiert und ge-
meinsam musiziert. Nach drei kleinen Konzerten der Gemein-
demusikkapelle Paternion-Feistritz & Marktmusik Treffen, der 
Trachtenkapelle Flattach und der Gitschtaler – Trachtenkapelle 
Weißbriach unterhielten uns am Abend „Die 3 Verschärften“. 
Das Schöne an der Gemeinschaft der Blasmusik ist, dass wir 
uns immer gegenseitig unterstützen und im Zelt gut für Stim-
mung sorgen können. Deshalb dauerte es auch nicht lange und 
es standen bald einige MusikantInnen und Zeltfestgäste auf 
den Tischen und ließen teilweise die Gastkapellen gar nicht 
mehr aufhören, zu musizieren. Es war ein Zeltfest wie es im 
Buche steht.
Damit aber noch nicht genug! Auch am Sonntag beim Früh-
schoppen war die Stimmung sensationell. Die „Liesertaler“ 
unterhielten das Publikum und wir sorgten für Speis und Trank. 
Dank einer lustigen Runde wurde auch hier auf den Tischen 
getanzt, wie wild geklatscht und mitgesungen. Eine Polonaise 

quer durchs Zelt ließ uns vermuten, dass aus dem Frühschop-
pen noch ein Dämmerschoppen wird.
Dieses Wochenende zeigte uns wieder, wie schön es ist, ein 
Musikant zu sein. Vor allem ein Musikant der Trachtenkapelle 
Feld am See. Wer fleißig am Freitag bei den Ehrungen während 
des Wunschkonzerts zugehört hat, weiß, dass es viele Musiker- 
Innen gibt, die unserer Kapelle schon jahrzehntelang treu sind. 
Aber auch die vielen ehemaligen Mitglieder, die auf unserem 
Fest zu Gast waren und die wir wieder treffen konnten, ma-
chen uns einfach stolz, ein Teil dieses Vereines zu sein. Unser 
Ehrenkapellmeister Willi Wiederschwinger zum Beispiel saß 
mit seiner Gattin in der ersten Reihe und erlebte, wie der Ver-
ein auch in Zukunft würdig weitergeführt wird. Christoph weiß 
ganz genau, was er da für eine Trachtenkapelle übernommen 
hat und wir wünschen uns, dass er uns viele Jahre erfolgreich 
begleiten wird.

Jeder einzelne Gast unseres Zeltfestes zeigt uns, dass wir als 
Verein für Feld am See wichtig sind und dafür sagen wir ein-
fach Danke. Ein großes Dankeschön ergeht auch an alle Spon-
sorInnen und an alle HelferInnen. Ohne euch wäre vieles nicht 
möglich gewesen. Viele wissen auch schon, dass wir viel Zeit 
und Geld auch in unsere Jugendarbeit investieren. Unsere Ju-
gend ist aber auch einfach genial. Das hat man nicht nur auf der 
Bühne gesehen, sondern auch beim Aufbau, beim Abservieren 
oder hinter den verschiedenen Theken. Wir können uns auf un-
sere Jugend verlassen.

Jeder unserer MusikantInnen hat sein/ihr Bestes gegeben. Wir 
wissen alle, was es heißt, seine Freizeit für den Verein zu op-
fern, was es heißt, dass die Familie zu Hause manchmal auf 
einen verzichten muss oder sogar fleißig mithilft, wenn etwas 
ansteht. Wir wissen aber auch, was es heißt, ein Teil einer Ge-
meinschaft zu sein. Egal ob alt, jung oder mittendrinnen – wir 
halten zusammen.

Zum Schluss gibt es nicht mehr viel zu sagen – außer DANKE!
Eure Trachtenkapelle Feld am See
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n Gästeehrungen im Sommer 2022
Ein herzliches Dankeschön an unsere treuen Stammgäste!
LANDHAUS MARTHA:
50 Jahre - Susanne BETHKE aus Wuppertal
40 Jahre - Friedrich und Monika SCHMITT aus Bayreuth
10 Jahre - Günther und Ruth HOCKE aus Speyer

HAUS BICHL:
10 Jahre - Dennis, Miriam, Lynn, Fay und Jody JANSEN 
aus den Niederlanden

n Dorfkirche trifft Weltkirche
Fernsehgottesdienst zum Kirchweihfest am 11. September 
um 10.00 Uhr aus der Evangelischen Kirche in Feld am See.
Nach dem Fernsehgottesdienst im Seepark im August 2017 
und der Christvesper zum Heiligen Abend im Vorjahr wird 
auch unser Kirchweihfestgottdienst im Fernsehen auf ORF III 
übertragen. Gemeinsam mit mir als Dorfpfarrer feiern Bischof 
Michael Chalupka und Brigitte Karisch. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom MGV-Almrose Radenthein, Diözesankantor 
Martin Lehmann und der Tuschmusi gestaltet. 
Die Liveübertragung beginnt pünktlich um 10.00 Uhr und wird 
bis 11.00 Uhr dauern.
Vor dem Gottesdienst wird am Kirchenplatz das Marktmandl 
aufgestellt und die Proklamation verlesen. Dies wird um 9.15 
Uhr sein. Bitte sich anschließend ab 9.30 Uhr in der Kirche 
zum Gottesdienst zu versammeln. 
Mit der herzlichen Einladung zu diesem besonderen Gottes-
dienst in unserer Dorfkirche in Feld am See, der in der ganzen 
Welt gesehen werden kann!
Euer Pfarrer Michael Guttner

n Pfiatgott liabe Alm…
Die Tage werden wieder kürzer, die Nächte kälter. Der Herbst 
steht vor der Tür. Auch die heurige Almsaison neigt sich dem 
Ende zu und die Tiere werden wieder zurück in ihren Heimbe-
trieb gebracht. Doch warum macht man sich die Anstrengung, 
die Kühe, Kälber, Schafe, usw. auf- und abzukarren bzw. zu 
treiben, und warum ist das wichtig für uns als Gesellschaft?

Almwirtschaft ist bei uns schon lange Tradition. Doch nicht 
nur der Tradition wegen ist sie wichtig. Einerseits stellen diese 
Weiden eine wichtige Futtergrundlage für die Tiere dar, durch 
die sie im Sommer optimal versorgt sind. Somit können die 
ertragsreicheren Flächen im Tal ideal genutzt werden. Durch 
das Platz- und Bewegungsangebot wird auch die Gesundheit 
der Tiere positiv beeinflusst. Außerdem ergibt sich eine Zeiter-
sparnis, sofern die Tiere nicht gemolken werden.  Auch für uns 
als Gesellschaft ist Almwirtschaft von Bedeutung. Nicht nur 
als wichtige Kraftquelle und Erholungsort, sondern auch als 
„Touristenmagnet“. Ohne die jährliche Bewirtschaftung dieser 
Flächen, sei es durch Tiere oder harte Handarbeit, würden die-
se sukzessive zuwachsen. Zuerst gröbere Gräser, dann Sträu-
cher, bis ein Wald entsteht. Die Schönheit der offenen Flächen 
und weitläufigen Almen würden vergehen. Gäste, die genau 
wegen diesem Landschaftsbild zu uns kommen, blieben aus. 
Ein Ausbleiben der Bewirtschaftung hat auch massive Aus-
wirkungen auf die Biodiversität, die massiv zurückgeht, sollte 
dies der Fall sein. Man erkennt somit sofort die Wichtigkeit 
der Pflege dieses Kultur- und Naturlebensraums. Auch die EU 
weiß das und unterstützt AlmbauerInnen mit Ausgleichszula-
gen. Dennoch bleibt die Zukunft spannend, denn einige He-
rausforderungen wie z.B. Großraubwild (Bär, Luchs, Wolf), 
Klimawandel, höherer Freizeitdruck, usw. kommen auf die Be-
wirtschafterInnen zu. Diese Herausforderungen sind auf jeden 
Fall lösbar, es braucht jedoch Unterstützung und Verständnis 
von allen Seiten.                                                  Jakob Kohlweiß

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n  Großes Geburtstagsfest des Tourismus-Pioniers Siegfried Palle
Am Montag, dem 8. August feierte Siegfried 
Palle im Kreis seiner Familie und vieler gela-
dener Gäste seinen 70. Geburtstag. Sigismund 
Mörisch und Josef Petritsch von der Wirt-
schaftskammer überreichten zu diesem Anlass 
eine Urkunde für besondere Verdienste für den 
Kärntner Tourismus.

Auch ich möchte mich als Bürgermeisterin im 
Namen der Gemeinde Feld am See den Glück-
wünschen auf diesem Wege anschließen und ei-
nige Stationen im Leben von Siggi sowie seine 
Verdienste hervorbeben.

Siegfried Palle wurde am 8. August 1952 in Feld 
am See geboren. Nach der Pflichtschule besuchte 
er die Handelsschule in Villach und Hotelfach-
schule in Bad Hofgastein. 1986 heiratete er  
Erika Stefaner und übernahm mit ihr den Gast-
hof „Alpenblick“ in Bad Kleinkirchheim, den 
die beiden renovierten und als Gasthof-Pension 
„Alt Kirchheim“ bis 1992 führten. So sammel-
ten sie ihre ersten Erfahrungen als selbständige 
Unternehmer. 1990 übernahm das Ehepaar Palle 
den elterlichen Betrieb in Feld am See. Sie bau-
ten die Frühstückspension mit den 40 Betten in 
der Seestraße in den kommenden Jahren immer 
wieder aus, sodass in den verschiedenen Häu-
sern der Palle Hotel GmbH aktuell bis zu 300 
Personen nächtigen und speisen können.

Der Brennseehof bildete in mehr als 25 Jahren 
über 150 Lehrlinge aus. Familie Palle beschäf-
tigt zurzeit insgesamt ca. 80 MitarbeiterInnen 
und ist somit der größte Arbeitgeber und Kom-
munalsteuerzahler der Gemeinde.

Nebenbei war Siegfried von 1993 – 2021 als 
Gemeinderat aktiv und ist seit 1993 bis heu-
te auch Obmann der verschiedensten Tou-
rismusgemeinschaften von Feld am See. Er 
hat maßgeblich dazu beigetragen, dass sich 
Feld am See von einem Sommer-Kurort zu 
einem 2-Saisonen-Ort entwickelt hat. Un-
gefähr ein Drittel aller Nächtigungen finden 
im Winter statt.

Außerdem gewann durch die Zusammenar-
beit mit der Sportschule Krainer der Sport 
in der Gemeinde von Bedeutung. Feld am 
See ist mit Familien-Sport-Urlaub die Num-
mer 1 in ganz Kärnten. Aktuell können von 
Gästen und Einheimischen mehr als 10 
Sportarten bei uns erlernt werden.  Der Tou-
rismusort hat von dieser Zusammenarbeit 
profitiert und weist momentan über 110.000 
Nächtigungen in unseren großen Betrieben 
und privaten Pensionen auf.

Siggi und Erika Palle haben drei Kinder und 
mittlerweile sechs Enkel. Die Geschäfts-
führung der Palle Hotel GmbH wurde 2018 
von Erland und Barbara Palle übernommen, 
die den Familienbetrieb nun in die Zukunft 
führen.

Wir wünschen Siggi weiterhin viel Schaf-
fenskraft, Gesundheit und gute Ideen für 
Feld am See und gratulieren sehr herzlich 
zum runden Geburtstag!

BGM Michaela Oberlassnig

Frühstückspension mit Strandbad 1990

Brennseehof 2022

Siegfried Palle 2022

Siegfried Palle 1966



Feld am See AktuellSeptember 2022 11

n  Die Pensionisten haben wieder  
allerlei zu berichten

Nachdem unsere Aktivitäten – aus bekannten Gründen – in der 
Vergangenheit erheblich eingeschränkt waren, konnte das Som-
merprogramm bisher in vollem Umfang durchgeführt werden.
Ende März versuchten wir unser Glück im Casino, am 4. Mai 
machten wir einen Ausflug ins steirische Apfelland, die Früh-
lingsfahrt führte zur Buschenschank Kurasch in Suetschach.
Sehr beeindruckend waren die drei Tage am Achensee, in Bad 
Tölz und am Tegernsee, ein wunderschöner Sommertag konnte 
am Wocheiner See / Bled verbracht werden. 
Das Grillfest wurde von etwa 120 Personen besucht, die sich 
das Fleisch vom Heitzmann und die Würstel vom Huberbauer 
schmecken ließen. Großen Anklang fand auch das reichhaltige 
Kuchenbuffet.
An dieser Stelle ein Dankeschön den Gemeindearbeitern, der 
Schulwartin Bettina, dem fleißigen Mitarbeiterteam und den 
zahlreichen Spenderinnen der süßen Köstlichkeiten.
Wir danken auch folgenden „edlen Spendern“: Bgm. Michae-
la Oberlassnig, TEG Tamberger Elektro GmbH, Fassl Stub´n 
Radenthein, Hotel Burgstaller und Karl Oberlassnig.
Wir hoffen, dass im Oktober der Klubraum wieder geöffnet wer-
den kann, ebenso wollen wir die längst fällige Jahreshauptver-
sammlung abhalten.
Im Jahr 2022 dürfen wir uns über 11 Beitritte freuen – herzlich 
willkommen in unserem Kreis.
Viele einsatzfreudige MitarbeiterInnen haben ihren Anteil am 
Erfolg unserer Ortsgruppe, dafür gebührt ihnen Dank und An-
erkennung.
Obfrau Gertrud Rauter

n Kultur am See
Der Schauplatz direkt am Ufer des Brennsees machte den Be-
such der Veranstaltungsreihe „Kultur am See“ zu einem einma-
ligen Erlebnis. Nach dem Ausfall der 1. Veranstaltung konnte 
mit „Klassik meets Paella“ ein voller Erfolg verbucht werden.  

In wundervollem Ambiente durften wir unter Mithilfe der Ge-
meinde Feld am See, einiger GemeinderätInnen und freiwil-
ligen HelferInnen eine tolle Veranstaltung auf die Beine stellen. 
Der musikalische Bogen der beiden Musikerinnen spannte sich 
von Klassik über Wiener Walzermusik bis hin zu allseits be-
kannten Musicalmelodien. Die Instrumentalisierung mit Geige 
und Klavier hat die persönliche Stimmung mit der Abendstim-
mung am See ideal verschmelzen lassen. Wir bedanken uns 
beim „Wasserfaller Charly“ recht herzlich für die tolle Paella, 
die wir anbieten durften. Der Reinerlös wird zur Gänze einem 
sozialen Zweck zugeführt. Die wunderbaren Rückmeldungen 
freuen uns natürlich sehr und motivieren uns, in diese Richtung 
weiterzumachen.

Einen recht herzlichen Dank an alle BesucherInnen und Helfer- 
Innen. Wir freuen uns auf weitere schöne Abende.

Die Gemeinderäte von Feld am See 
und Kulturausschussobmann Heimo Orter
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n  Öffnungszeiten Tourismusbüro  
Feld am See im September: 

1. bis 4. September und ab 12. September: 
Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr und 
14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr
5. bis 11. September: Montag bis Freitag 9-12 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

n Veranstaltungen im September 2022
Donnerstag, 1. September, 18.00 Uhr: Dämmerschoppen im 
Rüsthaus.  Organisation: Freiwillige Feuerwehr Feld am See

Sonntag, 4. September, 10.00 Uhr: 23. ARBÖ- 
Alpe-Adria-Bergpreis Verditz, Jedermann-Radrennen für 
Rennrad und MTB des RC Feld am See in Afritz am See

Samstag, 10. September, 10.30 Uhr: Almabtrieb in Bad 
Kleinkirchheim von der Wolitzenalm. Ab 11.30 Uhr Früh-
schoppen auf der Unterwirt Festwiese, Einzug des Viehs mit 
der Trachtenkapelle Bad Kleinkirchheim & Segnung des 
Viehs. Amerikanische Versteigerung eines Kalbes für einen 
guten Zweck. Musik, Tanz und Unterhaltung

Sonntag, 11. September, Feldner Kirchtag am Kirchenplatz. 
9.00 Uhr Abmarsch vom Gemeindeamt – das Marktmandl wird 
zum Kirchenplatz gebracht und dabei von Zech, Tuschmu-
sik „VolxKrocha“ und Trachtengruppe Feld am See begleitet. 
Anschließend Begrüßung und Proklamation vor der Evange-
lischen Kirche bei der Lutherrose. 10.00 Uhr Gottesdienst zum  
Kirchweihfest in der Evangelischen Kirche mit Liveübertra-
gung auf ORF III und musikalischer Unterstützung des MGV 
Almrose Radenthein. Für die musikalische Unterhaltung am 
Kirchenplatz sorgt das Party-Duo „Norbert und Fred“.

Montag, 12. bis Samstag, 17. September:  
8. Feld am See ITF Seniors Open-Tennisturnier 
im Familien-Sportresort Brennseehof
Das ITF Grade S-700 Turnier wird auf den Tennisplätzen  
Hotel Brennseehof, Sportschule Krainer und Tennisanlage  

Afritzer See durchgeführt. Weitere Informationen unter:
www.itf-seniors-open-feld.com

Freitag, 16. bis Sonntag, 18. September: Nockisfest  
in Millstatt. Infos unter https://www.nockis.at/nockisfest2022/

Freitag, 16. September bis Samstag, 8. Oktober 2022: 
Kulinarische Nächte in Bad Kleinkirchheim und Feld am See. 
Nähere Infos unter www.kulinarischenaechte.at

Samstag, 17. September, ab 14.00 Uhr: Genuss-Markt der 
Regionalität im Kurpark/Bad Kleinkirchheim
Regionale Köstlichkeiten der Genussland-Kärnten-Produzenten 
zum Verkosten. Dazu stimmungsvolle Musik. 
Weitere Termine: 24.09., 01.10. und 08.10.2022

Jeden Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Parkplatz Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim Bauern-
markt mit Produkten aus der Landwirtschaft

Jeden Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Radentheiner Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – 
Hauptstraße – Markthalle


